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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 168
Donnerstag den 24, Juli 1879.

I m Namen Seiner Majestät des Kaisers!
DaS k. k. Landesgericht in Laibach als Preßgericht hat
auf Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht
erkannt:

Der Inhal t des in der Nummer 162 der in
slovenischer Sprache in Laibach erscheinenden poli-
tischen Zeitschrift ,8l0V6N8ki Mroä« vom 17ten
Ju l i 1879 auf der ersten Seite, unter dem Striche,
m der zweiten und dritten Spalte und auf dcr
zweiten Seite auf der ersten, zweitcn und dritten
Spalte unter der Ueberschrift „kpomim 12 äiMkid
16t" abgedruckten Artikels, beginnend mit „?0t
in d v l l M I<;t," und endend mit ,« ^0rj^ili»nim
2ch'"m«> begründe den Thatbestand des Bergehctis
gegen die öffentliche Nuhe und Ordnunq nach
§ ^00 St . G.

Es werde demnach zufolge der §H 489 und 49.",
b" St. P. O. die von der k. k! Staatsanwaltschaft in
"ibach am 1s;. Ju l i 1879 verfügte Beschlag
Nahme der Nunimer 162 der politischen Zeitschrift
»5>1ov6N8ki M w ä « vom 17. Ju l i 1879 bestätiget
und gemäß der §H 3ll und 37 detz Pleßgc'setzcs vonl
17.Dczcmber 18«2 (Nr. 6 N. G. B l . fm 1863)
die Writerverbrciwng der gedachten Viumnier ver-
boten, auf Vernichtung dcr mit Vtschlag belegten
Exemplare derselben und die Zerstörung des Satzes
deö beanständeten Artikels erkannt

Laibach am 19. Ju l i 1879.

(3246^.2) Nr. 6794.

Bezirtshebamlncnstelle.
I n der Gemeinde Unterfchifchka kommt eine

Bezirlshebammenstelle mit der Iahresremuneration
von 21 ft. aus der Bezirlskasse für Umgebung
Laibach auf die Dauer des Bestandes dieser Kasse
provisorisch zu besetzen.

Gehörig documentierte Gesuche sind

b i s Ende J u l i 1 8 7 9

bei der gefertigten Vezirkshauptmannschaft zu über-
reichen.

K. t. Bezirlshauptmannfchast Laibach am
16. Ju l i 1879.

^ 3 2 8 1 - 1 ) ' Nr. 1383.

Kundmachung.
Bom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird

hiemit detannt gemacht, daß, falls gegen die Rich,
tigkeit der zur

A n l e g u n g c ines neuen G r u n d b u c h e s

der K a t a s t r a l g c m e i n d e K a i e r
verfaßten, hicramls zur Einsicht erliegenden Besih-
bogen Einwendungen erhoben werden füllten,

am 8. August l . I .

weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, daß die Uebertragung von nach § 118
des a. G. G. amortisierbaren' Privatforderungen

in die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben
kann, wenn der Verpflichtete noch vor der Ver-
fassung dieser Einlagen darum ansucht, und daß
die Verfassung derjenigen Grundbuchseinlagen, in
Ansehung deren ein solches Begehren gestellt werden
kann, nicht voc Ablauf von 14 Tagen nach der
Kundmachung diefes Edictes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl am 21sten
Ju l i 1879.

( 3 2 7 2 - 2 ) Nr. 5466.

Kundmachung.
l Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg wird

hiemit bekannt gegeben, daß auf Grund des Ge-

setzes vom 25. März 1874 (L. G. B l . V, Nr, 12)

mit den Erhebungen bchuss

A n l e g u n g der neuen G r u n d b u c h e r

f ü r d ie s l a t a s t r a l g e m e i n d e s t a k i t n i k

am 4. August 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, in loco Rcikitnik begonnen und
an den folgenden Tagen fortgefahren werden wird.

Es ergeht nun an alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Bcsitzverhältnissc ein rechtliches
Interesse haben, die Einladung, vom obigen Tage
an in Rakitnik zu erscheinen und alles zur Auf-
klärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete
vorzubringen.'

K. l . Bezirksgericht Adclsberg am 19. Ju l i 1879.

U n z e i g e b l a t t .
(2626-3) Nr. 3286.

Uebertragung
dntter exec. F'eilbietung.

Vom l. !. Bezirksgerichte Groß-
laschlz wnd hlemlt belannt gemacht -

Es sei über Ansuchen des Anlon
Gruden vo„ Oberretlc die mit dem Be-
scheide von, 23. April l. I . 2 24«4
auf den 7. Juni 1879 angeordntte dritte

uä ZodelSberg auf den '

7- August 1 8 7 9

31.Mai^8^.'^^^"^aschiz am

(3238-3) Nr. 5591.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ourlfeld
wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche« des Anton Kalian
von Rcichenliurg die exec. Versteigerung
der dem Johann Herzog von Lote ge-
hörigen, gerichtlich auf 2900 f l . geschätz-
w . «ud Rectf.-Nr. 434 kä Herrschaft
^huruamhart vurlommenden Realität be-
williget, und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
'atzungen, und zwar die erste auf den
,. 30 . J u l i .
die zweite auf den

30. A u g u s t
und d»e dritte auf den

1. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
ledesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Wrger.chts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorealität bei dcr elften

"0 zwelten Feilbietung nur mn oder
"ver dem Schätzungswerth, bci der dritte»
werd " " ^ demselben hintangegeben

i n z ^ x ̂ ritatlonsbedingnlsse. wornach
Msbe ondere jeder Milant vor gemachtem
^ . "^. ^ " p " i - ^«dium zuhanden der

das Schätznngsftrototoll und der Grund-
duchoertract lön»c» ill der diesgerichtlichen
Registratur eingcsehln werden.

K. f. Bezirksgericht Gurtseld am 15ten
Mai 1879.

(3002 -3 ) Nr. 3830.

Executive Feilbietuugen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Tscher.

ncmbl wird im Nachhange zum Ediclr
vom 13. November 1878, Z. 7886. be-

gannt gemachl:
Es sei zur Eiubringung der dem

Vinceuz Zamazal. Oradlsabritant in 3ieu-
zeug. unter Firma Josef Bastian (durch
Dr. Alois Sliglcr in Stcyer), gegen
Mart in Schnelle'- von Gerdenschlag aus
dem Urtheile des t. t. HaudclsgelichteS
Stcyer vom 23. Jänner 1878. H. 2717.
zustehenden Forderung im Restbeträge
von 52 fl. 80 lr. s. A. die exec. Feil>
bietung der dem Ereculeu Marti» Schneller
von Gerdenschlagg, hörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Polland »ud Win. IV, i'c>1,
57 vDrlommrnden, gerichtlich auf 497 fl
beivertheten Realität bewilliget, und hiezu
die Tagsatzungcn auf den

8. A u g u s t .
12. S e p t e m b e r und
10. O k t o b e r 1 8 7 9 .

jedesmal vormittags 10 Uhr. hiergcrichts
m t dem Anhange anberaumt, daß bei
der letzten Feilbictung die gedachte Rea-
lität auch unter ihrem Schätzwcrlhe an
den Meistbietenden wird hinlangcgcben
werden.

K, t. Bezirksgericht Tscheruembl am
13. Juni 1879.

(2957 -3 ) Nr. 1873.

Executive Feilbietungen.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Seisen-

bcrg wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Nova! von Dolsch Nr. 3 (durch seine
Machthaber Johann Kilel von Wrixel
Nr. 10) gegen Josef Novaf von Wcixcl
Nr. 24 wegen aus dem gerichtlichen Ver-
gleiche vom 11. Ma i 1877, Z . 1703,

schuldigen 88 fl. 50 kr. ö. W. 0. 8. c.
in die executive öffentliche Versteigerung
dcr dem letzter» gehörigen Hälfte der im
Grundbuche der Pfarrgill öbcrgurl 8ud
lui. 45. Rectf. Nr. 36/1 vorlommrndcn
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä.
tzungöwerthe von 488 fl. ü. W.. gewilli-
get. und zur Vornahme derselben dir drei
Feilbietungs.Taa.satzungen auf den

14. A u g u s t .
15. Sep tembe r und
l 6. Ok tober 1 8 7 9 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr. Hiergerichts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei dieser Feilbie-
lung auch unter dem EchätzungSwcrthe an
den Meistbietenden hintangegcbcn werde.

Das Schätzungsprotololl, der Orund-
buchsextract und dir kicilationsbedingnissr
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlöstuilden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seiseuberg am
18. Juni 1879.

('010—2) Nr. 1264.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bl^irlSgcrichle Adelöbcrg
wird belamll gemacht, daß in der Execu-
tioussache der t. t. Fioanzftrocuratur
(lwm. dcö hohen l. l. Acrars) gege»
Josef Penlo von Nadajneselo die mit
dem Bescheide vo», 3. Dezember 1878.
Z 10,850, auf den 12. Februar 1879
angeordnete dritte exec. Feilbietung der
dem Josef Penlo gehörigen, auf 3^50 st.
geschützten Realität Urb.'Nr. 16 uä Prcm
M o . 237 fl. 19 lr. 0. 8. c. auf de»

8. August 1 8 7 9 .
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts übertra-
gen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
12. Februar 1879^

(3004—2) Nr. 3226.

Executive Feilbietungen.
Die im Grundbuche der Stadlgill

Tschernembl uub Euri.-Nr. 505. 5(18,»
509, 514, 515, 51tt vorkommenden, auf!
Josef Wardjan aus Tschcruembl Nr. 113,

veraewährtcn, gerichtlich auf 1206 ft. be-
wcrthclen Realitäten werden über Ansuchen
des Mathias Slonic von Rcichenau. zur
Einbringung der Forderung aus dem Vcr»
gleiche vom 2. September 1877. Zahl
6061. per 282 fl. 14 lr. ö. W sammt
Anhang, am

8. August und
12. September

um oder über dem Schätzungswerth und
am 10. O l l o b e r 1 8 7 9

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOperz. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
20. Mai 1879.

(3057..3) Nr. 3788.

Erinnerung
an A n t o n M 0 ö i l a r und dessen all«
fällige Rechtsnachfolger, unbelanntcn Auf»

enthallrs.
Von dem l. l. Brzirlsgerichte Nasse»»

fuß wird dem Anton Mocilar und dessen
allfalligen Rechtsnachfolgern, alle unbekann-
ten Aufenthaltes, hlcmit erinnert:

Es habe Matthäus Uhan von Rau-
net wider dieselben die Klage auf An-
erlennung dcr Ersitzung der Ackerrealität
UH ^mlljm pod Oudum, l>ud Urb.'Nr.
248 kd Kroisenbach. 8ud p l ^ t i . 20slen
Juni 1879. Z. 3788, hieramts eitl-
gebracht, worüber zur ordentlichen münd
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

4. Augus t 1 8 7 9 ,
früh um 9 Uhr, mit dem Anhange des
8 29 a. G. O. angeordnet und den Grllag-
ten wegen ihres unbetannten Aufenthaltes
der Ortsvorstand Herr Anton Zajc von
Feistriz als Cnrator ad aotuw auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Heil felbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß am
22. Juni 1879.
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(2075—3) Ni, 3009,

Uebertragung
dritter ezec. Zeilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Exe-
culionssache des Herrn Alexander Keg-
leoich von Fiume gegen Franz Srebot
von Neverle die mit dem Bescheide vom
14. Dezember 1878, Z. 11.204, auf den
16. Apri l 1879 angeordnete dritte exe-
cutive Feilbietung der Realität Urb.-Nr. 2
kä Prem M o . 80 ft. e. 8. o. auf den

6. August 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts übertra»
gen worden ist.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
16. April 1879.
(3041—3) Nr. 2495.

Ennnerung
an Anna Susteröic von Mottling und

deren unbekannte Erbe«.
Von dem t. t. .Bezirksgerichte Mottling

wird der Anna Sustersiö von Mottling
und deren unbekannten Erben hiemit er-
innert :

Es habe wider diese bei diesem Ge-
richte Mart in Maleric von Scmic Haus-
Nr. 79 dle «läge lmd praos. 24. März
1879, Z. 249», M o . Verjährung einer
Tabularrestforderung per 50 ft. c. 8. o.
angestrengt, worüber die Tagsatzung Hier-
gerichts auf den

6. August 1 8 7 9 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
find, so hat man zu deren Vertretung und
und auf chre Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Furlan von Möltl ing als
Curator aä aotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allen»
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vereidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden und
die Geklagten, welchen es übrigens frei
steht, ihre Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumesse», haben
werden.

K. t. Bezirksgericht Mottling am
26. März 1879.

(2341—3) Nr. 5144.

Erinnerung
an L u l a s E i s n er von Feistriz und
Lorenz Kas te l i c , resp. deren unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Loitsch

wird den unbekannt wo befindlichen kulas
EiSner von Feistriz und ^orenz Kastelic,
resp. deren unbekannten Rechtsnachfolger»,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Kastelic von Zirkniz die
Klage äo sM63. 10. Ma i 1879, Zahl
5144, auf Verjährt- undEcloschenerllärung
der Satzpustm per 50 ft. und 10̂ > f l .
sammt Anhang überreiche, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

1. Augus t 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 der allg. Gerichts-
ordnung angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
find, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Carl Puppis von Kirchdorf als Curator
kä actum bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen un) diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte riuleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Curator

nach den Bestimmungen der Gerichts«
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rcchtsbehelfc auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus eine'
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Uoitsch am 12len
Ma i 1879.

(2929—3) Nr. 4892.

Erinnerung
an M a r i a Zupancic von Höllisch, resp.

deren Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Litlai

wird der unbekannt wo befindlichen Maria
Zupanöiö von Hölltsch, resp. deren Erben
und Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

ES habe wider sie bei diesem Gerichte
Josef Zupanöic von Hötilsch die Klage äe
PI-3.68. 14. Juni 1879, Z. 489^!, M t t .
Böschung eines Satzpostenö eingeliracht, wo-
rüber die Tagsatzung auf den

1. August i 8 7:1,
früh um 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Lutas Gvctec in Litlai als Curator uä
actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesen»
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, ihre Rechts»
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu aeben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Littai am löten
Juni 1879.

(2796 -3 ) Nr. 1658.

Erinnerung
an A n t o n I a n ö a r von Dolenjavas,
unbekannten Aufenthaltes, und dessen un-

bekannte Erben.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Sittich

wird dem Anton Iancar von Dolenjaoas,
unbekannten Allfcnlhaltes, und dessen un-
bekannten Erben hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Johann Traunig von Poliz die
Klage auf Anerkennung der Zahlung der bei
seiner im (Ärnndbuchc u,ä iUiüllMn Herr-
schaft Pfalz «ud Rectf.-Nr. 198 vorsom
menden Realität im Grunde des Schuld-
scheines vom ^5,. Jänner 1792 seil 10c»
Februar 1792 ob des Betrages pcr 108 ft.
haftenden Satzpost hiergerichls cmgelirachl,
worüber mit diesgerichllichenl Bescheide
vom 2. Ma i 1879, Z. 1658, die Tag-
satzung auf den

8. Augus t 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts angeord-
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbelannt und dieselben
vielleicht aus den l.t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Anton
Kastelic von Poliz als Curator kä ucwm
bestellt.

Die Geklagten werden hieuon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, nkerhaupl im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dein aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessrn haben werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 2ten
M m 1879.

(3049—3) Nr. 3452.

Exec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuchc der ssocian'schen

Gilt Tschernembl xud Urb.-Nr.24 vor-
kommend?, auf Josef Bohle aus Tuschen-
thal vergcwährte, gerichtlich auf 654 ft. be-
werthetc Realität wird über Ansuchen des
l. t. Steueramtes Tschcrncmbl, zur Ein-
brinaung der Forderung aus dem Rück-
standsauSweise vom 16 Ottober 1878,
Z. 1828, pr. 37 ft. 38 kl. ö. W. sammt
Anhang, am

2 2. August und
19. S e p t e m b e r

um oder über dem Schätzungswerth und
am 17. O k t o b e r 1 8 7 9

auch untrr demselben in der Ocrichtslanz-
lei, jedesmal um 10 Uhr vormittag«,
an den Meistbietenden qegen Erlag des
!0pcrz. Vadinms feilgeboten werden.

K. t. B^illsgericht Tschernembl am
10. Juni 1879. ______^_

(2982—3) Nr. 3588,

Dritte exec. Fcilbietnng.
Vom l. t. Bezirlögerich c Adelsberg

wird bekannt gemacht:
ES sei in der Execulionssache des

Josef Laurii von Laibach qegen Josef
Dougan von Altdirnbach wegen Restes
pr. 34 ft. die mit dem Äescheide vom
18. November 1877, Z. 11.306, auf den
15. Februar 1878 anaeo^ücl gewesene
dritte exec. Feilbietung der Realität Urb.-
Nr. 1 2l1 Raunach auf dcn

26. August 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l . Bezirksgericht Adelülierg am
9. Mai 1879.

(2994—3) Nr. 4576.

Executive Feilbietungen.
Vom t. t. Vezirlsgeri.lNe Adclabevg

wird bekannt gemacht, daß in dcr Efccu-
tionssachc des Herrn Eduard Uhar von
Adelsberg (als Cessionär dcö Varlhclmä
Hele von Planina) gegen Paul Penlo von
Hlavina wegen 19 ft. 24 kr. o. 8. o.
die mit dem Bescheide vom 29. August
1877, Z. 8042, bewilligte und sohin
sistlcrte exec. Feilbiellmg dcr Realität «ud
Urb.-Nr. 23 aä Adlershofe» auf den

5. Augus t ,
5). S e p t e m b e r und
7. O k t o b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden ist.

K. l . Bezirksgericht Adelsbcr^ am
17. Juni 1879.

(3170—3) Nr. 3334.

ßieassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des k. t. Steueramtes
Feistriz (nom. des h. k. k. Aerars) wird
die mit dem Bescheide uum 20. Novem-
ber 1878, Z. 11,105, Mette dritte exe-
cutive Feilbietung der dem Georg Frank
von Tschele gehörigen, auf 1800 f l . be-
wertheten Realität «ud Urb. - Nr. 4 uä
Herrschaft Prem auf den

22. J u l i 187V
Ulit dem vorigen Allhange reassumiert

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 15teu
Mai 187<1.

(2070—3) Dir. 1924.

Bekanntmachung.
Dem unbekannten Rechtsprätendenten

auf die Ackerparzelle Nr. 679 wurde
über die Klage ä« prae». l3 . März
1879. Z. 1924. der Katharina Zlipanc'lc'
aus Oloviz Hs.-Nr. 8 weaen Anerken-
nung des Eigenthumsrechtes auf die Acker-
p.n-zellc Nr. 679 au« dem Tuel dcr Er-
sitzung und Eröffnung eines neuen Orund-
bnchsfoliums iili D . - R , - O . Commcnda
Tschcrnembl f. A. Herr Petcr Peröe von
Tschernembl als Curator ad ^ w m be-
stellt und diesem der Klagsliescheid, wo-
mit zum ordemlichen mündlichen Versah-
ren die Taasatzllng auf den

5. August l. I . ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeord-
nct wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschcrnembl am
14. März 1879.

(3104—3) Nr. 2401.

Reassumienmg
dritter ezec. Feilbietnng.

Vom l. l. Bezirksgerichte Scnosetsch
wird kund gemacht.

Es werde über Ansuchen des t. l.
Stcucramleä Senosrtsch gegen ilndnas
Natlaöcn von Präwalo die mit dein
Bescheide vom 8. Mai 1878, Z. l 9 N
auf den 11. September 1878 mit dilN
Rcassmnierungsrcchle Werte drille >lt'
cutioe Feilbielung der auf 1150 ft. ö. ^
bewerthclen Realitäten iliU8«umHlläl) aus
den

9. August l. I . .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier«
gerichls mit dem vorigen Vescheidsanhaugt
angeordnet.

Den unbelannt wo befindlichen H^
pothctargläubigern Johann Nul l ten, öj»'
lentin Komar, Anton Vatouc, Anna P»'
scga, Luzia Slioar, Johann Zozolli u»l
Rechtsnachfolgern wurde Franz Maholiil
voll Senosetsch zum Curator u(4 u,cwn>
dekretiert, und werden ihm die Execution^
bescheide zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Scnosctsch ai>
29. I u l l i 1879.

(2826—3) Nr. 142?-

Executive
Realitäteuversteigeruitz

Vom l. t. Bezirksgerichte ttandsttst
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Stel'"'
amtecj Landstraß die exec. VersteiacriB
der dem Michael Prach von VrrhuvB'
vaö gehörigen, gerichtlich auf 845 f l . 0"
schätzten, im Grundbuche a<1 Plelerja«
8ub Urli.-Nr. 525 vorkommenden Realist
bewilliget, und hie;u drei Feilbietung
Tllgsatzunlien, und zwar die erste auf de"

13. Augus t ,
die zweite auf den

13. Sep tember
und die dritte auf den

15. Ok tobe r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 ^ " '
hiergcrichts mil dem Anhange aMort""
worden, daß die Pfandrealitin bei der <lsu''
und zweiteil Feilbietung nur um oder üb"
dem Schätzungswerlh, bei der driM"
aber auch unter demselben hinlangegebe"
werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, worna^
insbesondere jeder Licitant vor gcmachtt"
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden d"
^icitllliollSloinnlission zu erlcgeil hat, son^
das Schähungsprotololl und der Gr""^
bllchsextract können in der diesgerlchllche"
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ttandstvaß «""
28. März 1879.

(3087—3) Nr. 5990'

Executive
3iealitäten-Versteigerung.

V o n , l . l . Bezirksgerichte Nudo l fs lve^
w i rd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Marl»
O p a l l von Z a m t ä l o die exec. Vers te iger t
der der M a r i a Auster«!? von Ostro») s
hörigen, gerichtlich auf 2 0 0 fl. geschah
Real i tä t «ud Äerg. . 'Nr. 1206 und 1 ^
uä Plelerjach vclr i l l igct , und hiczu bl
Feilbietunuö-Tagsatzungen, und zwar
erste auf den

5 . A u g u s t ,
die zweite auf den

4 . S e p t e m b e r
und die dri t te auf den

0. O k t o b e r 1 8 7 9 , ,^
jedesmal vormi t tags von 9 bis 12 ^ >
hiergcricht« mi t dem Anhange anaeol^
worden, daß die Pfandrea l i tü l be» ^,
erstell und zweiten Fel lb ielung u " l ^
oder über dem Schätzungswerlh, b e i , ,
dr i l len aber auch unter demselben hlw
gegeben werden w i r d . ,ch

D i e i l icitationöbedlngnissc, " ^ , ,
insbesondere jeder l i c i t a n t vor ^ m a c y ^
Anbote ein Wperz. Vad ium zuhande" ^
^ ic i la t io l l s lonu l l i j s iun zu erlegen h a t . ' ^
das Schätzunszöprolololl und der O l " ^
buchscflracl loilnen i l l dcr dieögerichtl"
Registralnr einaesehen werden. ^

Rudol föweNH am 2 0 . M a i l o < " '
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(3190 l) Nr. 1086.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Kronau

wird hiemit bclannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Anton

Tarmann (durch Herrn Doktor Böß von
Murau) gegen Johann Tarmann von
Kronau Nr. 58 wegen schuldigen 1185 fl.
ö. W. c. 8. c. in die exec, öffentliche
Versteigerung det dem lctztcru gchöriacn,
lm Grnndbnche H<1 Herrschaft Wcißenselö
8ud Urb.-Nr. 204 vorlouimenden Rea-
lität, im gerichtlich erhobenen Schätznngs-
werthe von 1729 fl. ö. W., gcwilligct,
und zur Vornahme derselben die drei
Feilbielungs-Tagsatznngcn auf den

2. A u g u s t .
6. September und
4. O k t o b e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags lOUHr. inderGcrichts-
lanzlci mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
letzten Feilliielung auch uuter drln Schä-
tzunnswcrlhe an den Meistbietenden hint-
angcgcbcll werde.

Das Schätzungöprolotnll, der Ornnd^
uuchserlract und die LicitationSbedingnisse
lönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn
l'chen Amlsstunden eingesehen wcrttcn,
,. K. t. Bezirksgericht Kronan a>»
^ 1 . Mai 1879.

^ ! « 1 - 1 ) Nr. 11.736.

Reassumierung executivcr
Realitäten-Versteigerung. <

. Vom I. l. städt..delrg. Bczirlognlchlc
m Vaibach wird betannt gemacht:

Es sei nber Ansuchen der Grrlvand
Goßar vc>u ^aibach (durch Dr . Sajuvic)
die zweite und dritte rxec. Versteincrnng
der dem Josef Pozleft von Pleöivce lie»
hörigen, gerichtlich auf 592 fl. geschätzten'
Realitäten iäinl. - Nr. 91 und 12? uä
^ " Ä ' ^ ' ! ^ Bresowiz rcnssumiert. " "d^
?' °ie Fei bietungs-Tagsatzungen, und
zwar die zweite auf den

2 A u g u s t !
und die dritte auf den !

3. S e p t e i n b e r i « 7 9 >
M s m a l vormittag von 10 bis 12 Uhr !
^ " c h l s mit de.n Anhange angc.rd.m

der'
^ l t e n Fellbietung nur um oder über'
d m Schatzungswerth, bei der dritten aber,
auch unter denlse den hlntangegeben werden.
. Die LlcitalionSbedingnlsfe, wornach

^ i w U m ^ , ^ ^ 3 ' ̂ " " " " Schande., der
A ltationstomnnsston zu erlegen hat sowie'
die Scha^ungsprototollc und die G und i
buchs^tracte Wunen in der
Registratur eingesehen werden ' ^
am « a c h

^ I ^ ^ ' ^r . 11,982.

, , , ^ W über Ansuchen der l.V
d u ? ^ ^ " ? ' crec. Verste.gerung der
d'n Johann Mehle von St. Marcin
^cr 17 gchörlgen, ^>,ichtlich auf 1591 st.
"1 lr.gchMlcn Realität Einl.-Nr. 0 lüi
'vtcuerziemeinde Sl, Marcin, Urb.Nr 2'
2ä P,arrgilt St. Marein, rcassnnliert und
ylezu die Lcilbictungs-Tagsatzungen. und
zwar d»e erste alls den
,. l). August,
dle zweltc auf den

10. S e p t e m b e r
und dle dritte auf den

l l . O k t o b e r 1 8 7 9 ,
loeoinal vormittags von 10 bis 12 Uhr
)lcr^lcht<> mU den, Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealiläl bei der ersten
und zwetten scilliietung nnr il,n oder nbcr
o n Schutz.mgöN'erlh, bei der dritten aber
wird ^ ' " l ^ e n hintangegcdcn werden

z , , ^ ' ^ , ^icitationbbedingnisse, wornach
wsbeondere jeder Licitant vor gemachtem
3 « ! " " ^perz.Vadium zuha.ldcn der
d ö Schü ''"'Ussim. zu erlegen hat, sowie
b ^ ^ ^ u n ^ p r o l o t o l l und der Ornnd-

ch n N. ^ " " " " . l'l der diesgericht»
^ " ,^«'str°tur eingesehen werden.

Va.bach am 3. Mai l879.

(2983 -1 ) Nr. 3821.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Adclsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Exccutionssache des

Josef Hello von Kleinmaierhof gegen Lo-
renz Sajn von Pallschic wegen 18 ft.
26 kr. die mit dem Gescheide vom 30sten
März 1878. Z. 3 l 7 1 , auf den 2ten
Angust 1878 angeordnet gewesene dritte
erec. sseilbietung der Realität Urb.-Nr.
25 all Prem auf den

19. August 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
17. Mai 1879.

(3211-1) Nr. 4080.

Neuerliche Feilbietung.
Vom k. t. Ärzirlsl^'richtc Großlas'chiz

wird hieinit bekannt abmacht:
Cs sei über Ansuchen dcr Mathias

Grcbcnc'schl'n Vcvlaßnmfft (durch den Cu-
rators-Machthaber Herrn Franz Grcbmc
uun Grußlaschiz) dic ,nit dein Bescheide
vl)M 2?.. N^emlirr 1878. Z. 7î 0l), mit
drm Rwssumicrungsrcchte sistierte dritte
cxcc. Fcilbietling der Realität des Anton
Hrcn dun Za^rica Nr. 16, nud Urb.^
Nr.I02. Nects.-Nr.10«. wm. I I , lol.172.
wm. IV, lol. 809 aä Zobclsbcrg, neuer-
lich auf den

21. August 1879,
vurmitwgs 10 Uhr. mit dem vorigen
Alihmlgo cmgeurdm't worden.

tt, k. Bezirksgericht Großlaschiz am
1U^uli^^879^ ^ ^
(3121-1) Nr. 3352.

Reassumierung
ezecntiver Feilbietnngen.

l Ueber Ansuchen des Johann Zabu-
kowic von Klcinsliwiz. Bezirk Großlaschiz.

.wird die mit dem Bescheide vom 28stcn
!November 1878, Z. 12,910, auf den
! 10. Februar, 10. März und 17. Apri l l. I .
^angeordnet gewesene und sohin sistierte
exec. Feilbietung der dem Lorenz Levar
von Ol l̂ hovo Hs. Nr. 8 gehörigen. ge-

richtlich auf l020f l . bewcrthetcn Realität
,8ud Reetf.-Nr. 721 l̂ 6 Herrschaft Haas-
berg wegen schuldigen 376 ft. fammt An-
hang iwa,8ljumiuiä0 auf den

21. A u g u s t ,
22. September und
23. O k t o b e r 1 8 7 9 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergcrichts
mit dem früheren Anhange angeordnet.

! K. k. Bezirksgericht Loitfch am 24sten
Mai 1879.

,
(3180—1) Nr. 10,958.

Executive
Realitcitenversteigcrnng.

Vom k. k. städt.^deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

! Es sei iiber Ansuchen des Anton
Suvcrkcr von Dobrava (dllrch Dr. Sci-
jovic) die erec. Versteigerung der dem
Sebastian Previv von Dobrava gehöri-
gen, gerichtlich auf 333(l fl. geschätzten
Realität Rectf.-Nr. 6 :u! Thurn an der
Laibach bewilliget, und hirzu drei Feil-
bietimgs - Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2. Augus t ,
die zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

4. O k t o b e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hiercMichts mit dem Anhange augeordnet
wurden, daß die Pfandrealität bei dei
ersten nno zweiten Feilbiclnng nnr mn
oder iil'er dem SchähunlM'erl'h. bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Wverz. Vadinm zuhan-
den der Licilationskominission zu erlegen
hat. sowie das Schtttzungsprotokoll imd
der Grunobnchsez'tract können in der
oiesgerichtlichen Registratur eingesehen
loerden.

K. t. städt.-delcg. Bezirksgericht Lai-
bach am 8. Ma i 1879.

(3239 -1 ) Nr. 6442.

Zweite und dritte ezec.
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Hribar (durch Dr . Koccli) die exec. Ver-
steigerung der dem Josef Konaisler von
Impelbach gehörigen, gerichtlich auf 1657 fl.
geschützten Realitäten Urb . -Nr . 21 kä
Ruckcnstcin und Berg.-Nr. 15 und 58
kä Gilt Aue bewilliget, und hiezu zwei
HcilbirtungS-Tagsatzungen, und zwar die
zweite auf den

6. A u g u s t
und die dritte auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicraerichlS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalitäten bei der
zweiten steilbietung nur um oder über dem
^chätzungswcrth. bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden.

Die Kll'italionsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein Kiperz. Vadium zuhanden der
Kicitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsprolololl und der Grund-
buchsrxtract können in der dicsgerichtlichen
Registratur ringeschen werden.

K. s. Bezirksgericht Gurlfeld am 27sten
Ma i 1879.

(3184—1) Nr. 12,395.

Neuerliche dritte exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. ftadt. - delcg. Bezirksgerichte
in ^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei in der Efeculionssache des
Johann Knez vor Schischla gegen Maria
Mcrhar verehelichte Ranwvs von Vrod
die dritte exec. Versteigerung der der Maria
Merhar verehelichten Ramovö von Vrod
gehörigen, gerichtlich auf 700 fi. geschätz-
ten Rralilül Urb.'Nr. 23, wm. i , lul. 80
llä St . Veit neuerlich auf den

2. A u g u s t 1 8 7 9 ,
vormillagS von 10 bis 12 Uhr, hier-
grrichts ,nil dem Anhange angeordnet
worden, daß dic Pfandrealitiil bei dieser
ßeilbietung auch unter dem Schiitzuugs-
werlh hiutangegeben werden wird.

Die ^icitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icitalionslolnmission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotukoll und der Grund»
buchsertract lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden,

ttaibach a,n 31. Mai 1879.

^ 3 1 8 2 — y Nr. 9975.

3ieassumierung efecutiver
Nealitateu-Versteigerung.

Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Mehle (durch Dr. Zarnik) die exec. Ver-
steia.ernng der dein Johann Kernc von
Suscha gehörigen, gerichtlich aus 1433 f l .
20 kr. geschätzten Realität «ud Urbar-
Nr. 443. Reetf.-Nr. 189. lmn. I, lol.78
iui Auersperg reassumiert. nnd hiezu die
Feilbictungs^Tagsatzungen. und zwar die
erste auf den

2. A u g u s t ,
die zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

4. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergl'richts mit dein Anhange angeordnet
wurden. daß die Pfnndrealität bei der
ersten nnd zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch nnter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitatonsbeomgnisse. wvrnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Idperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städl.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bllch am e. Ma i 1879.

(3240—1) Nr. 6653.

Relicitation
erecutiver Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Ourlfelb

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Vregar

von Unterbutschla die excc. Versteigerung
der dem Anton Pcllo von S t . Cantian ge-
hörigen, gerichtlich auf 50 ft. geschlitzten,
«ud Berg. Nr. 301 kä Oberradelstein vor-
kommenden Weingartrealitiit bewilliget,
und hlezu eine Feilbietungs - Tagsatzung
auf den

9. A u g u s t 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichls rblicitHiiäo mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealltlit
bei diefer Feilbietung auch unter dem
Schätzwerth hintangcgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlseld am 5ten
Iuu i 1879.

(3186—1) 11,967.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t, t. städt.'deleg. VezirkSgerichte
in iiaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchrn des Herrn Josef
Oblal (durch Dr. Zarnil) die exec. Ver-
stcigerung der dem Jakob Strumbelj von
Untrrgoln gehörigen, gerichtlich auf 2685 st.
geschätzten Realität Einl. - Nr. 434 lui
Sonncgg bewilliget, und hiezu drei Feil-
bielnngs'Tagsatznngcn, die erste auf den

9. A u g u st,
die zweite auf den

10. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

I I . O l t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichls mit dem Anhange angeordnet wor»
den. daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbictuug nur um oder
über dem Schätzungswert!), bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
kicitationslommission zu erlegen hat, sowie
daS SchätznngSprotololl und der Grund-
buchserlract lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K.l.stäot.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 20. Mai 1879.

( 3 1 8 5 - 1 ) Nr. 10,64b.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. jtädt.. beleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau
Ernestine Racic in Laibach die exec. Ver«
strigerung der dem Anton Padar von
Oanisc gehörigen, gerichtlich auf 4097 fi.
geschätzten Realitäten Urb.>Nr.2/7, w m . I .
toi. 5, Einl. Nr. 16 ud Sleuergemeinde
«leingupf, dann Urb.-Nr. 7. Einl.-Nr. 17
uä Sleuergcmrinde Kleinuupf bewilliget,
»nd hiczu drei Feilbictungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

9. A u g u s t ,
die zweite auf den

10. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

1 I . O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vurmittaas von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichlS mit dein Anhange angeordnet
worden. daß die Psandrealiläten bei der
ersten und zwrilen Feilbietunn nur um oder
über dem Schätzungsweilh, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licilationsbedingnissc, wornach
inabesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbole ein 10perz. Vadinm zuhanden der
Licilationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprototolle und die Grund-
buchSertracte lönncn in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K.l.städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 29. Mai 1879.
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Casino-Restauration.
Heute Donnerstag den 24. Ju l i 1878

"^ Wßez Konzert
der weltberühmten Lipp-Gesellschaft.
Ncnes, hier noch nte gehörtes Programm.

Anfang 8 Uhr, Eintritt 20 fr.

Ca sino-Ke ftaueation.
Von heute an italienische und deutsche

Küche sowie täglich abends fein zubereiteten

Spießbraten und Risotto.
Um zahlreichen Zuspruch bittet achtungsvoll

Z. Aögl'er,
P289) 3 - 1 Restaurateur,

Ein (3277) 2—2

Sollicitator
findet Aufnahme in der Advotaturstanzlei des
v r . r»pe i . Monatsgehalt 50 fl.

Ein gesitteter, starlcr, 14jährigcr Knabe
aus gutem Hause, der die dritte Realschule ab'
solviertc, wünscht, wenn auch gca.cn Zahlung
eines angemessenen Kostgeldes, in eine solide
Spezerei- «der Gemischtwaren Handlung als

AeHrNng
oder «3290)

Urclkticant
aufgenommen zu werden.

Nälicres brieflich bei Frau Franzista Po-
totfchnigg in Kropp (Krain) bis 5, August.

Piberer

vierjährig, über 16 Faust hoch, vorzüglich zur
Zucht geeignet, in Laibach in der ehemaligen
Hucterraffincric zu verlaufen. (3291) 3—1

Zwoi (3280) 3—2

Brackhunde
guter Rasse, einjährig, billig verkäuflich boi

Anton Zessar
in Tschernutscli.

Ein schönes

OesMMMe
auf einem fehr frequentierten Posten in Laibach
ist zu venniethcn.

Näheres in F. M ü l l e r s Annoncen«
Vurea u in Laibach. (3273) 2 - 2

ä 6 Perzent
verzinst die hiesige Vorschusztassc die bei ihr
angelegten Gelder unter vollster Sicherheit.

M o t t l i n g am 11. Juli 1879.

Direction der I. Untcrkraincr Vor-
schuhkasse.

(3143) 3—3 Johann Kapelle, Direktor.

Mmbemn
(3293) 2—1 sind bei

Jernej Lnrja in Stein Nr. 6
gegen Bestellung in jedem beliebigen Quantum
vom Anfang August an zu beziehen, welcher sich
baldigen geneigten Aufträgen empfiehlt.

V«btn erschien die siebente,
seh« »«m«hrte Auflage:

Vuch zn haben in der
vrbinations Anstalt für

LS8cKl«0l,t8>l<s2Nl(liSlt8N
von

U6<1. vi'. Li8en^,
Mitglitb ter Wiener medizinischen Facultät, Wien,
l^»u«u«i i l>« 22. «orzüglich werden die siein-
dar u»h«ilbar«n stalle von gelch«iich<er ManneS»

lraft «lhtilt.
Old««ati«n täglich von l l bis 4 Nl,r. Auch wird
durch Korrespondenz behandelt, und »erden Me<
dilamentt licsorgt,
UM" l)r . Ui«en, wurde durlb die Ernennung

zum ame». Universität« » Piosessor a, h, aus«
n«z«chnet. s^ i ) 7>

Neueste Entdeckung! 1
Durch das so glänzend bewährte Gruppcnspiel in der «

<W2i °.i K tz kleinen Aotterie
sind viele Hunderte bei der lchtftattgehabtcu Wiener Ziehung reich geworden. <

M ^ Wtt« sichere Gewinste -MW
rnthält jede Gruppe, welche den Thcilnehmern laut unserem für das geehrte Pu» !
blilum frei aufliegenden Plane gesichert sind. Diese auf eiuc solide Vasis gesicherte <
Gewinsthoffnung beruht auf einer unantastbaren mathematischen Berechnung. !

Subscr ip t ion zur Gruppe
l l i l l

für die Wiener Ziehung für die Orazer Ziehung
am 2. August 187!). am 2. August 1879.

Von heute ab wcrdcu n u r für obige zwei Ziehungen Neihcu ausgefolgt, !
und zwar mindestens fünf Reihen gegen Einsendung des Betrages von 1st. <

M a x i m . Drucker, Kanzlei: Wien. Flchchmarlt ll!, j

Spezialitäten
der Firma

OTTO FRANZ,
Wien . Marialntteiliiake 3lr. : '^

fossil -K.
ausschL l i p privileg.

flaar-Ter|ünfs?un£0-]ffliVc?i-
B»n^l»»»» ist leine Haarfarbe, soxdcl» emc niüch.iüi^c ivliislililüit,

wtlche die »cilicz» wmiderl'ine ^iiicxsch.ifl I>csi!,!t. » >'isic Han>' ',,> vcrjiin,^!'
d. l,, allmalizi, m,5 ;nar binnen l»in<iste»o uierzeliu Tage» il)»cn jcnc
Farbc wiedcizussclicn, welche sie »lsvnmglich bcsahc»!

Tie Hlasche ,R o^l»»»^ lostet 2 Guldc» (bei Versendung20 lr. fiir
Spesen).

^ ^ V i r l , m ^ , Miüe und ̂ orirefflichlcit mit dem „Ech»ec,ill'ckch !̂" ll'ül»,
riren. l̂uc« ^liqcu, erfrischenden S»bs!anzcn erzeugt, bcscii,,,! dieic^
Mittel in lilrzcfter ^^it l',lle üxrrlüi.ilcüt,! der Haut u»l> >!«ll,!>>!
dcm Teint ei!,c b!«»dr,id«' W l̂sze, Hrlsc»,,: »nd Aart l i l i t , Pl<i
sl 1 (I î ^«fc»d!ii!,i <̂> lr !>!>,' .-vc>^' .

Ns5«n«i? ^«zL««« k»Q«Hi«3,
W» Hchneeglückche», in weif! und rosa, festhaltend nnd unsichlliav n»

der Haut, von ror;l!,ilichcr <«ill>'. Tie Aii»,',nd»!!ss diesc > Pondre is!
nach ersülalem Gebrauche der sliifiigcü <5um>'osltil,il Hchneenlocl'
chcn zu empjelilen, wodurch ei»e dcsto sicheicrc uud erhijliterc M r l m ^
erzielt wird. Preis per Carton 60 lr.

! UD«»HH F « , - » « < - 4 » , ^ > ist das elnzine Mittel, um den V ' r »
^ ^ A ^ ^ F l A « » « » ^ , » > » » < » wnllich schon und »,eich ;n cll'.Ulcn
^ ^ l , » e ssctlizlcit ;u l'inlcllasscn, Pie>2 r«r Iflcicon «0 lr. lsei» 50 lr
M W „ ? „ , » » , ^ ^ 3l>»dermark Pumade nach Mediz in«^
W W ^ F H » ̂  « N « » ^ scher Vorschrift l>crci!et, z»r ^erschoin'runn
^ ^ > und Konftrvilunzi der Haare, verhindert das Ausfallen derselbe,,,

schützt uor Schuftpenbilduna, und starlt den haarboden, P«<s: 1 groß«
! îessel sl 1,50.

M ! R „ - , ^ , ^ H solssfältigst prävarirt auS grüner Nusischale, l',i>
>«> »<>.«»!«» V « , ^ dic >,'or,̂ l!ilicl>o Eiaenschast, dcn weisien, >ir.n,c,
» « l cd>'r ruü'cii ,vc>aren eine uallklich anssehcndc duiMc ffarlie zu >,cl>.!' '

— Prciö 1 >,r. Flaccn st 1. llci» 70 lr.
M <-» F " « » « » , « » li?tal unschädliches Haar- und VarlsÄrl^
M « « » «F « 3 T L . < » « 3 ^ „littel, womit man den «art fchim bran»
^ » cdcr schwarz, färben lan».— Prei« ein«« Cartons mit Zua.«h»r fl 3,

ol'ne ^»ssclwr fl, 2,s<s»,
M V ^ ^ ^ ^ «^! « « , <ll»»58<.«»t,. Vesles haarwuchsmitlcl a»3 Kräw
> > » « » " . K « » icri, Ul„ ^!N!,!e»!erWirll!n^ ans Haar »»b Kops!,,i„l,
'«'bcsüvdcll t'i,! Tr>nls»,'iv ,I,,'ii, v^IiüIct Schiippeiibildiüiii u»d ̂ ranlh«nc.

befördert de» Haar,D>,cho besonlerc »ach iibcrstaiiden,!» ttianl^itcu. alö:
TvphuÄ, B l i l t ^n , Wochenbett ,c. Preiü einer arusieu Flasche fl 1,5>0,

M W ^ V G l l ^ F ^ L v U » ^ , ^ « » balsamischeö MmiDwalscr zur Kon-
U « » ^ » H » T Z « » . « . U < I N « ^ , , servirunl, der-lähuc.deÄ'Zahnfleischs
Wl^uud Äcscitigl!»^ tc- „bll!r «cnichc^. Aon äußerst wohlthuender

un» «slischlndcr Wirlun^. - Prcii! 1 ,̂ r. Flacon fl 1,00, l l . 80 l»»
Niedcrlage iu Luibach bei Herrn:

E d u a r d IVtfllir, Parfumour.
In Klsigenfurt bei Josef Detoni, Friseur. In Villach:
Mathlas Fürst Sohn, Galanteriewarenhandlung.

(1706) 25 -7

(2511—3) Nr. 1511.

Reassulnienmg
dritter exec. Fcilbietung.

Voln l. t. Bczirlsgcrichte Laas wird
hiemlt bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Herr»,
ssranz Petsche von Altenmarll dic Rras-
smnierling der mit dem Bescheide vom
29. August 1871, Z, 3645, auf deu
5. Dezember 1871 angeordneten dritten
exec. Feilbietuna. der dem Lutas Ausec
von Poolaas Conscr.-Ni. 10 gehörigen,
gerichtlich auf 810 fl. bcwerlhcteu Rea-
lität Urb.-Nr. 10!) l̂ ä Grundbuch Schnee-
bng bewilliget, und behufs Vornahme die
Tagsatzung auf den

6. A u g u s t 1 8 7 9 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhauae angeordnet worden,

K. l . Bezirksgericht Laas am 18len
Februar 1879.

(3003—3) Nr. 322?.

Exec. Nealitätenverlaus.
Die im Orundbuche der Herrschaft

Pölland »üb wm. 28, toi. 199 und der
Stadtgilt Tscherncmbl>ud Curr.>Nr. 81 bis
84 vorkommende, auf Franz Lilct von
Tschernembl Nr. 16vcrgewährte, gerichtlich
auf 1440 f l . bcwerthetc Realität wird übcr
Ansuchen des Mathias Stoniö von Rei-
chenau, zur Einbringung der Forderung
aus dem Vergleiche vom l 6. Jänner 1879,
Z. 488, pr. 910 ft. ij. W. sammt An-
hang, am

8. A u g u s t und
12. S e p t e m b e r

um oder über dem Schätzungswert!) und
am 10. Ok tobe r 1879

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an dcn Meistbietenden gegen Erlag des
Mpcrz. Vadiums feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
20. Ma i 1879.

Vas liefte unll Migste Lillit
V -^-—^s geben die l. l. priv, transpor-

H ^ Sicherheits - Oas-
lampen,

^ ^ H W ^ ^ volltommen ranch-, geruch
^ > ^ ^ M ^ ^ u n d gefahrlos, ohne Do«H<
' K ^ i c W M u n d ohne Zilinder. Brenn»
^ ^ I ^ H ^ ^ losten nnr ein Kreuzer per

Stunde. Alleinige Niederlage
«> der Glasfabriken » Niederlage

Brüder Saß, Patentinhaber,
Wien, I I . , Praterstraße Nr. 58.

Alt . Anch tunncn alle licslchcnden Lampen
fnr dieses Sistcm umgeändert werden.

(3279) 3 - 1

(3270—1) Nr. 5622."

Freiwillige
Hausversteigerung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht, daß über
Ersuchen der Raimund Rcichmann'schen
Erben in die angesuchte wiederholte
freiwillige öffentliche Versteigerung des
zum obigen Verlasse gehörigen, in
der Trubergasse «>id Consc. - Nr. 1
neu, 125 alt gelegenen, auf 10,000 fl.
geschätzten Hauses gewilliget, und hiez»
die Tcigsatzung auf den

18. August 18 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, vor diesem k. l.
Lcmdesgcrichte mit dem Anhange an-
licmnmt worden sei, daß die Lici-
tationSbcdingnisse sammt dem Schä'<
tzungsftrotokolle in der dicsgerichtlichen
Registratur und beim k. k. Notar Herrn
Arko eingesehen werden können.

Laibach am 15. Ju l i 1879.
'(3235-2) Nr. tib987

Bekanntmachung.
Vom l. l. ÄczirlsMichtc Klltai wird

bekannt gemacht:
Es sei dcm mit Zuschrift des i . ! '

Bundesgerichtes laibach vom 5 i M
1879, Z. 5357, wegen Vlödsinnes unter
Curatel gestellten Mathias Pregel vo«
Rodnivcrh Johann Bric vulgo Dragac-
jco von Laze zun» Curator bestellt wor»
den.

K. l. Bezirksgericht Littai am I3ten
Ju l i 1879. ^
'^2984^3) Nr739007

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Melsverg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des

Jakob Blazon von Planina gyaen Johann
Magajna von Kaltenfelo wegen 145 5'
l:. 8. «. die init dem Bescheide von, I3te"
Oktober 1877, Z. 9715, auf dcn 29ste"
Jänner 1878 angeordnet gewesene dritte
cxcc. Feilbietung der Realität Reclf.'3lr>
58 lili Sitticher Karstergilt auf dcn

1. August 18 7 9 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit bei"
vorigen Anhange angeordnet worden.

K, l. Bezirksgericht «ldelsbera a"'
21. Mai 1879. ^
(3081-3 ) Nr. 130?.

Edict.
Vom l . l . Bezirksgerichte Krona"

wird bekannt gemacht:
Es sei Herr Valentin Plemcl, s"'.

calkaplan zu Karnervellach, am 9. I " " ,
1875 ohne Testament aestorben, und ^
habe Georg Rachne von Retschitsch "'
Milerbe einzutreten. ^

Da dem Gerichte der Aufenthalt d "
Gcorg Nachne unbekannt ist, so N>N
derselbe aufgefordert, sich

b i n n e n E i n e m J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tage an bei"'
sem Gerichte zu melden und die ^
elklävunss anzubringen, widvigcns d i e ^ .
lassenschaft >nit den sich meldenden 6c"
und dem für ihn aufgestellten C u " '
And.cas Nogac von Veldes Nr . b"
gehandelt werden würde. „>

K. k. Bezirksgericht K ronan
22. Juni 1879.

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Vamberg.


